
Wollen Sie mehr wissen?

Lassen Sie sich von uns beraten. Gerne beantworten wir
Ihre Fragen. Und haben stets ein offenes Ohr für Ihre 
Sorgen und Nöte.

Das Interdisziplinäre Frühförderzentrum ist eine Einrich-
tung der Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behin-
derung im Rhein-Sieg-Kreis (rrh) e.V. und wird finanziert
vom Rhein-Sieg-Kreis im Rahmen der Eingliederungshilfe
nach §§ 39, 40 BSHG, den Krankenkassen und der
Lebenshilfe Rhein Sieg.

Spendenkonto Lebenshilfe Rhein Sieg
Konto 1 001 769 010 | BLZ 370 697 07
Raiffeisenbank Sankt Augustin e.G.

Nähere Informationen finden Sie unter:
www.lebenshilfe-rheinsieg.de Lebenshilfe Rhein Sieg  

Interdisziplinäres Frühförderzentrum IFFZ

Bonner Straße 90, 53757 Sankt Augustin
Tel. 0 22 41/2 92 00, Fax 0 22 41/20 21 56 
fruehfoerderzentrum@lebenshilfe-rheinsieg.de

Nebenstellen:

, Im Auel 12, 53783 Eitorf, Tel. 0 22 43/91 91 57
, Hauptstr. 44–46, 53804 Much, Tel. 0 22 45/91 13 30
, Pfarrer-Kenntemich-Platz 23, 53840 Troisdorf

Tel. 0 22 41/2 55 99 22

Je früher, desto besser …
Interdisziplinäres Frühförderzentrum für entwicklungsauffällige Kinder.

� Eltern-Kind-Gruppen

� Elterngesprächskreise/Elternabende

� Informationen über spezielle Hilfsmittel und 
therapeutische Möglichkeiten

Alle Angebote unserer Frühförderung sind für 

das Kind bzw. die Familie kostenfrei.

Lebenshilfe Rhein Sieg
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Auf einen Blick – unser Angebot.

� Interdisziplinäre Diagnostik

� Psychologische Beratung

� Ergotherapie 

� Krankengymnastik 

� Psychomotorik/Motopädie

� Logopädie

� Heilpädagogische Förderung 

� Kindergartenberatung/-begleitung

� Förderung im Wasser

� Förderung im Therapiegarten

� Baby- und Kleinkindgruppen

Logopädie.

Sprach- und Sprechstörungen bei Kindern basieren meist
auf Störungen des Spracherwerbsprozesses, einer Ent-
wicklungsverzögerung oder einer Behinderung. Dabei
können alle Bereiche des Sprachsystems betroffen sein:
Lautsystem/Aussprache, Wortschatz, Grammatik/Satz-
bau, Stottern oder allgemeine Kommunikationsfähigkeit.
Ohne Behandlung kann dies zu Problemen in anderen
Entwicklungsbereichen führen, die sich nachteilig auf 
die Persönlichkeitsentwicklung des Kindes auswirken.

Die sprachliche Kompetenz wird soweit unterstützt,
wie es die individuellen Möglichkeiten des Kindes zu-
lassen. Die Therapie passt sich in einem spielerischen
Rahmen an die Interessen des Kindes in seinem jewei-
ligen Entwicklungsstand an. Zudem bieten begleitende
Elterngespräche den Familien Hilfen im Umgang mit
ihrem sprachauffälligen Kind.

Ziel der logopädischen Behandlung ist es: 

� die Entwicklung des Kindes in Gang zu setzen 
und zu stützen,

� die Entwicklungsbedingungen zu verbessern,
� Sekundärschäden möglichst zu vermeiden,
� die Kommunikationsfähigkeit optimal zu fördern.

Krankengymnastik.

Unsere Krankengymnastik arbeitet schwerpunkt-
mäßig nach dem Bobath-Prinzip. Es werden aber auch
Methoden der basalen Stimulation und sensorischen 
Integration mit einbezogen. Die Therapie ist so gestaltet,
dass das Kind gemäß seiner Entwicklung eigene Lösun-
gen zur Erreichung seiner Ziele finden kann. Gleichzeitig 
werden Tonusanpassung und Haltungskontrolle ver-
bessert.

Wir behandeln Kinder mit: 

� Entwicklungsverzögerungen (z.B. Frühgeburten),
� zerebralen Bewegungsstörungen,
� Wahrnehmungsstörungen und Mehrfachbehinderungen,
� genetisch bedingten Syndromen.

Die Behandlung wird individuell auf jedes Kind mit seinen
Stärken und Schwächen abgestimmt und bezieht das soziale
Umfeld mit ein. Unsere Krankengymnastik findet grund-
sätzlich zu Hause statt.
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Förderung von Anfang an.

Die ersten Lebensjahre sind entscheidend für die Ent-
wicklung des Menschen. Fördern Sie Ihr Kind deshalb 
so früh wie möglich! Vor allem, wenn es in seiner Ent-
wicklung verzögert oder behindert ist. In diesen Fällen
hilft unsere Frühförderung gezielt. 

Im Mittelpunkt unserer Angebote stehen immer das 
Kind und seine Familie. Deshalb unterstützten wir auch
die Eltern bei der Bewältigung ihrer schwierigen Situation.

Übergreifendes Fachwissen.

Unser Frühförderzentrum arbeitet interdisziplinär, 
ganzheitlich und familienorientiert. Jede Maßnahme ist
individuell auf die betroffene Familie und ihr Kind zu-
geschnitten. Dabei wirken verschiedene Disziplinen aus
Pädagogik, Psychologie und Medizin zusammen – dies
garantiert übergreifendes Fachwissen. Unsere Leistungen
erbringen wir vom offenen Beratungsangebot über inter-
disziplinäre Diagnostik und Förderplanung bis zur inter-
disziplinären Förderung und Behandlung.

Psychologische Beratung.

Die Geburt eines behinderten Kindes, aber auch das
Erkennen, dass das eigene Kind sich nicht seinem Alter
entsprechend entwickelt, konfrontiert Eltern meist
unvorbereitet mit schwierigen Themen und Fragen: 
Die plötzliche Änderung des eigenen Lebensentwurfs, 
die Erfahrung von Ungerechtigkeit, Einsamkeit und
Zukunftsangst müssen bewältigt, Enttäuschung und
Schuldzuweisung abgebaut werden.

Hier hilft die psychologische Beratung, indem sie

� hilft, Erfahrungen neu zu bewerten und 
andere Dimensionen aufzuzeigen,

� Hilfestellung zur Annahme des neuen 
Familienmitglieds gibt,

� Müttern und/oder Vätern einzeln oder in 
Gruppen therapeutische Gespräche anbietet,

� Ambivalenzen und Trauer durchzustehen hilft.

So können Wege gefunden werden, um der Behin-
derung oder Entwicklungsverzögerung einen sinnvollen
Platz im »inneren« Leben der Betroffenen zu geben.

Psychomotorik.

Die psychomotorische Arbeit basiert auf der Erkenntnis
der engen Verbindung von Bewegung, Wahrnehmen 
und Erleben. Die Kinder lernen gezielt, ihren eigenen
Körper besser wahrzunehmen und mit ihm umzugehen.
Motivierende Bewegungsspiele helfen ihnen, sich neuen
Umweltgegebenheiten anzupassen. So wird der Ent-
faltung der Persönlichkeit – auch über eine Stärkung 
des Sozialverhaltens – Vorschub geleistet.

Dieses Angebot richtet sich an:

� Kinder mit Entwicklungsverzögerungen im Bewe-
gungsbereich (durch Krankheit oder Behinderung),

� besonders unruhige, unkonzentrierte und 
motorisch überaktive Kinder,

� ängstliche, gehemmte oder sozial nicht gut 
angepasste Kinder.

Ziel ist es, über Bewegungs- und 
Handlungserfahrungen Phantasie, 
Eigenaktivität und Selbstbewusstsein 
des Kindes anzuregen und zu stärken.

Heilpädagogik.

Die heilpädagogische Frühförderung hilft dem Kind,
seine Fähigkeiten zu nutzen und seine Möglichkeiten zu
entwickeln: Damit es innerhalb seiner Familie und seiner
Umgebung gut leben kann. Die Maßnahmen finden als
Einzelförderung im vertrauten familiären Umfeld, in
unseren Einrichtungen oder in Kleingruppen bzw.
Eltern-Kind-Gruppen statt.

Bei allen Angeboten steht die Gesamtpersönlichkeit 
des Kindes im Vordergrund. Wir
� fördern das Kind ganzheitlich nach seinen 

individuellen Bedürfnissen,
� bieten den Familien Anregungen zur Förderung

im Alltag,

� begleiten die Familien und unterstützen in 
Krisensituationen,

� geben Informationen in sozialrechtlichen Fragen.

Ziel unserer Heilpädagogik ist die optimale Entwick-
lung des Kindes – und eine möglichst weitgehende
familiäre und soziale Integration.

Ergotherapie.

Unsere Ergotherapie behandelt Kinder mit Bewegungs-
störungen (spina bifida, ICP u.a.) und mit Auffällig-
keiten, die aus Wahrnehmungsstörungen resultieren: 
Wie z.B. Konzentrationsstörungen, Sprachauffälligkeiten 
oder Störungen der grob- und feinmotorischen Koordi-
nation.

Sie strebt folgende Ziele an: 

� größtmögliche Selbstständigkeit in Alltag, 
Schule und sozialem Umfeld,

� Entwicklung und Verbesserung der Motorik, 
Wahrnehmung, Koordination und Kommunikation,

� Vermeidung von Folgeschäden und Entwicklungs-
verzögerungen.

Mit dem Einsatz ausgewählten Materials, mit spieleri-
schen Aufgaben und mit spezifischen handwerklichen
Techniken regt diese Therapie das Kind auf gezielte 
Weise an, sein Entwicklungsdefizit aufzuarbeiten.
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